








Universitätsjahr: 

 Praktikumsvereinbarung

Nota Bene : Zur Vereinfachung der Lesbarkeit wird im Folgenden nur die maskuline Form verwendet; sie schließt die feminine ein.

Praktikumsvereinbarung zwischen :
	1 • DER HOCHSCHULEINRICHTUNG 
	2 • DER FIRMA

	Name : 

Adresse : 

( :

Vertreten durch 
(Name des Unterzeichners der Vereinbarung)

Funktion des Vertreters: .

Einheit / Fachbereich :
( :

E-Mail-Adresse :


	Name : 

Adresse : 

Vertreten durch 
(Name des Unterzeichners der Vereinbarung)

Funktion des Vertreters : 

Name der Abteilung, in der das Praktikum durchgeführt wird:  

( :

E-Mail-Adresse  :

Ort des Praktikums: 
(wenn abweichend vom Standort der Firma)




	3 • DEM PRAKTIKANTEN

	Name :
                                                                          Vorname :

	Geschlecht  : W (          M (                            Geboren am :

	Adresse :


	( : 

E-Mail-Adresse :

	BEZEICHNUNG DER IN DER HOCHSCHULEINRICHTUNG BELEGTEN AUSBILDUNG ODER DES STUDIENGANGS UND STUNDENZAHL (PER JAHR ODER SEMESTER): 


	GEGENSTAND DES PRAKTIKUMS : 
Daten: Vom ………………………………………….  

Bis zum…………………………………………. 

Für eine Gesamtdauer von …………………….
(Anzahl der Wochen/Monate) (Nichtzutreffendes bitte streichen)
Entsprechend………………  
tatsächlicher Anwesenheitstage in der Firma
Entsprechend…………….      tatsächlicher Anwesenheitsstunden in der Firma
Verteilung bei nicht durchgängiger Anwesenheit: ………..
Anzahl der Stunden pro Woche oder der Stunden pro Tag (Nichtzutreffendes bitte streichen) 

Kommentar : 




	BETREUUNG DES PRAKTIKANTEN DURCH DIE HOCHSCHULEINRICHTUNG 
	BETREUUNG DES PRAKTIKANTEN DURCH DIE FIRMA

	Name und Vorname des Praktikumsleiter :

	 Name und Vorname des Praktikumsbeauftragten :

	Fachgebiet :
E-Mail-Adresse :
	Funktion :

E-Mail-Adresse :

	lm Fall eines Unfalls zu kontaktierende Krankenkasse (Wohnort des Praktikanten / außer Ausnahmen) 




Artikel 1 • Gegenstand der Vereinbarung 

Die vorliegende Vereinbarung regelt die Beziehungen zwischen der Firma, der Hochschuleinrichtung und dem Praktikanten.
Artikel 2 • Gegenstand des Praktikums 

Das Praktikum ermöglicht ein befristetes Eintauchen in das Berufsleben, während dem die Studenten die Möglichkeit haben, professionelle Kompetenzen zu erwerben, bei denen sie ihr in der Ausbildung erworbenes Wissen mit dem Ziel, ein Diplom oder ein Zeugnis zu erhalten oder die berufliche Eingliederung zu fördern, anwenden können. Dem Praktikanten werden eine oder mehrere Aufgaben zugewiesen, die dem pädagogischen Projekt der Hochschuleinrichtung entsprechen und von der Firma bestätigt werden. 

Das Programm des Praktikums wird entsprechend dem allgemeinen Unterrichtsprogramm zwischen der Firma und der Hochschule erstellt. 

ANVERTRAUTE AUFGABEN:
ZU ERWERBENDE ODER ZU ENTWICKELNDE KOMPETENZEN:
Artikel 3 • Modalitäten des Praktikums 

Die Wochenanwesenheitszeit des Praktikanten in der Firma  beträgt …………..Stunden auf der Grundlage eines Vollzeitpraktikums.
Bei einer möglichen Anwesenheit des Praktikanten in der Firma während der Nacht, am Sonntag oder an einem  Feiertag, müssen diese Sonderfälle angegeben werden …………………….
Artikel 4 • Empfang und Betreuung des Praktikanten 

Der Praktikant wird vom in dieser Vereinbarung benannten Referenten und von der mit den Praktika betrauten Abteilung der Einrichtung betreut. 

Der von der Firma benannte Tutor des Praktikums ist für die Betreuung des Praktikanten und die Optimierung der Durchführungsbedingungen entsprechend der definierten pädagogischen Ziele verantwortlich. 

Der Praktikant darf während der Dauer des Praktikums an die Bildungseinrichtung zurückkehren, um an vom Programm ausdrücklich vorgesehenen Kursen und Versammlungen teilzunehmen, deren Daten dem Leiter der Firma von der Einrichtung mitgeteilt werden.
BETREUUNGSMODALITÄTEN (Gesprächstermine, Besuche, Telefongespräche usw.) : 
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

Artikel 5 • Vergütung • Sachleistungen 

Die Vergütung ist in Frankreich zwingend, wenn die Praktikumsdauer zwei aufeinander folgende oder nicht aufeinander folgende Monate überschreitet. 

Der Stundenbetrag der Vergütung ist auf 13,75 % des Basisstundenlohns der Sozialversicherung gemäß Artikel L.241-3 des Sozialgesetzbuchs festgelegt. In einem branchenspezifischen Abkommen oder beruflichen Übereinkommen können höhere Beträge festgelegt werden. 

Die Vergütung erfolgt unbeschadet der Erstattung der vom Praktikanten vorgestreckten Kosten zur Durchführung seines Praktikums oder der eventuellen Sachleistungen für Verkostung, Unterbringung und Transport. 

Die Firma kann sich entschließen, eine Vergütung für Praktiken mit einer Dauer von zwei Monaten oder weniger zu zahlen. 

lm Fall einer Unterbrechung oder Kündigung der vorliegenden Vereinbarung wird die Vergütung des Praktikanten im Verhältnis zur Dauer des durchgeführten Praktikums berechnet.
Die Dauer, die ein Anrecht auf die Vergütung gibt, wird auf der Grundlage der vorliegenden Vereinbarung und deren eventueller Nachträge sowie der Anzahl der effektiven Anwesenheitstage des Praktikanten in der Firma berechnet. 

DIE HÖHE DER VERGÜTUNG ist auf den folgenden Betrag festgelegt: ............... € pro Stunde / Tag / Monat (Unzutreffendes bitte streichen) 

SONSTIGE SACHLEISTUNGEN: …………………………………………………………………………………………………………
Artikel 6 • Sozialversicherungsschutz 

Während der Dauer des Praktikums erhält der Praktikant weiterhin die Leistungen seiner bestehenden Krankenversicherung. 

lm Ausland durchgeführte Praktika müssen vor der Abreise des Praktikanten auf Anfrage der Krankenversicherung mitgeteilt werden
6.1 - Krankenversicherung der Praktikanten im Ausland: 

Ausgehend von der französischen studentischen Sozialversicherung: 

- Für Praktika innerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR), die von Studenten aus einem EU-Staat oder aus Norwegen, Island, Liechtenstein oder der Schweiz durchgeführt werden, oder aus einem sonstigen Land (im letzten Fall ist diese Bestimmung nicht auf Praktika in Dänemark, Norwegen, Island, Liechtenstein oder die Schweiz anwendbar) müssen die Studenten eine europäische Krankenversicherungskarte (CEAM) beantragen. 

- In den anderen Fällen können sich Studenten, die im Ausland Gesundheitsausgaben haben, diese Beträge bei ihrer Zusatzkrankenkasse (Mutuelle), die als Studentenkrankenkasse funktioniert, nach Vorlage von Belegen bei ihrer Rückkehr zurückerstatten lassen. Diese Rückerstattung erfolgt auf der Grundlage der französischen Behandlungskosten. Es können bedeutende Abweichungen zwischen den bezahlten Beträgen und der französischen Basiserstattung auftreten. Es ist sehr zu empfehlen, dass die Studenten eine spezifische Zusatzversicherung für das entsprechende Land und die Dauer des Praktikums bei einer von ihnen gewählten Kasse abschließen (Studentenkasse, Versicherung der Eltern, private Versicherungsgesellschaft ....) oder, nach Prüfung der angebotenen Garantien, bei der Firma, wenn diese dem Praktikanten entsprechend der örtlichen Bestimmungen eine Krankenversicherung bereitstellt.
6.2 - Arbeitsunfallversicherung des Praktikanten im Ausland 

1) Um von der französischen Gesetzgebung hinsichtlich der Leistungen bei Arbeitsunfällen zu profitieren, muss das vorliegende Praktikum: 

- eine maximale Dauer, Verlängerungen eingeschlossen, von 6 Monaten haben. 

- nur im Unternehmen stattfinden, die Partei dieser Vereinbarung sind. 

- nur im genannten ausländischen Empfangsland stattfinden. 

Sind diese Bedingungen nicht erfüllt, verpflichtet sich die Firma, den Praktikanten zu versichern und im Fall eines Arbeitsunfalls die notwendigen Erklärungen abzugeben. 

2) Die Unfallerklärung ist Sache der Hochschuleinrichtung, die innerhalb von 48 Stunden von der Firma schriftlich informiert werden muss. 

3) Die Versicherung betrifft Unfälle an den folgenden Orten: 

· innerhalb des Praktikumsorts und zu den Uhrzeiten des Praktikums. 

· auf dem üblichen Hin- und Rückweg zwischen dem Wohnort des Praktikanten im Ausland und dem Ort des Praktikums. 

· im Rahmen einer Dienstfahrt im Auftrag der Firma (mit dem entsprechenden, von des Firma  unterzeichneten Dokument)
· auf dem Hinweg (Beginn des Praktikums) zwischen dem Wohnort des Praktikanten und dem Wohnort während des Praktikums. 

· auf dem Rückweg (Ende des Praktikums) zwischen dem Wohnort während des Praktikums und dem Wohnort des Praktikanten. 

4) Ist auch nur eine der Bedingungen von Punkt 2) nicht erfüllt, verpflichtet sich die Firma durch die vorliegende Vereinbarung, den Praktikanten gegen Arbeitsunfälle, Reisen und Berufskrankheiten zu versichern und alle notwendigen Erklärungen abzugeben. 

5) ln jedem Fall: 

· muss die Firma im Fall eines Arbeitsunfalls eines Praktikanten während des Praktikums, diesen Unfall unbedingt sofort der Hochschule melden. 

· Wenn der Student einzelne Missionen außerhalb der Firma oder des Praktikumslands ausführt, muss die Firma alle notwendigen Maßnahmen ergreifen, um die entsprechenden Versicherungen bereitzustellen.
Artikel 7 • Haftpflicht und Versicherungen 

Die Firma und der Praktikant erklären, über eine Haftpflichtversicherung zu verfügen. 

Bei allen Praktika im Ausland oder in Übersee verpflichtet sich der Praktikant zum Abschluss eines Auslandsschutzes (gesundheitsbedingter Rücktransport, Rechtshilfe ...) sowie einer individuellen Unfallversicherung.
Artikel 8 • Disziplin 

Der Praktikant muss auf die geltende Disziplin und die Hausordnung der Firma achten, deren Regeln ihm vor Beginn des Praktikums mitgeteilt werden, besonders die Arbeitszeiten sowie die Hygiene- und Sicherheitsregeln, die in der Firma gelten. 

Nur die Hochschuleinrichtung ist berechtigt, disziplinarische Maßnahmen zu ergreifen. In diesen Fällen informiert die Firma den Referenten über die Vergehen und übermittelt die eventuell vorhandenen Elemente. 

lm Fall besonders schwerer Verstöße gegen die Disziplin behält sich die Firma das Recht vor, das Praktikum des Studenten unter Beachtung des Artikels 9 der vorliegenden Vereinbarung zu beenden
Artikel 9 • Urlaub - Unterbrechung des Praktikums
Die Firma wird der Hochschuleinrichtung jede zeitweilige Unterbrechung des Praktikums (Krankheit, ungerechtfertigtes Fehlen ...) schriftlich melden. 

Jede Unterbrechung des Praktikums muss den anderen Parteien der Vereinbarung und dem Praktikumsleiter mitgeteilt werden. Gegebenenfalls führt die Einrichtung Validierungsmodalitäten ein. Bei Einverständnis aller Parteien kann eine Verschiebung des Praktikums erwogen werden, um die gesamte ursprünglich vorgesehene Praktikumsdauer zu erreichen. Diese Verschiebung wird Gegenstand eines Nachtrags zu dieser Vereinbarung. 

lm Fall der Verlängerung des Praktikums auf gemeinsamen Antrag der Firma und des Praktikanten und unter Beachtung der gesetzlich vorgesehenen Höchstdauer von 6 Monaten, kann ein Nachtrag zu dieser Vereinbarung erstellt werden. 

lm Fall, dass eine der drei Parteien (Firma, Hochschule, Praktikant,) das Praktikum definitiv unterbrechen will, muss sie die bei den anderen Parteien sofort schriftlich davon in Kenntnis setzen. Die dafür angegebenen Gründe werden in enger Absprache untersucht. Die definitive Entscheidung eines Abbruchs des Praktikums erfolgt erst nach dieser Abstimmungsphase.
Artikel 10 • Schweigepflicht und Vertraulichkeit 

Die Schweigepflicht ist strikt einzuhalten und wird von der Firma entsprechend ihrer Spezifitäten definiert. Die Praktikanten verpflichten sich damit, die Informationen, die sie während des Praktikums gesammelt oder erhalten haben, nicht ohne das Einverständnis der  Firma zu veröffentlichen oder sie an Dritte weiterzugeben, inklusive des Praktikumsberichts. Diese Verpflichtung gilt nicht nur für die Dauer des Praktikums, sondern auch nach dessen Ende. Der Praktikant verpflichtet sich, ohne die Genehmigung der Firma keinerlei der Einrichtung gehörende Dokumente oder Software welcher Art auch immer zu behalten, mitzunehmen oder zu kopieren. 

lm Rahmen der Vertraulichkeit der im Praktikumsbericht enthaltenen Informationen kann die Firma fordern, dass dieser nur eingeschränkt veröffentlicht oder dass einige sehr vertrauliche Elemente komplett entfernt werden. 

Die Personen, die mit dem Inhalt vertraut gemacht werden, sind durch das Berufsgeheimnis verpflichtet, die enthaltenen Informationen weder zu nutzen noch zu verbreiten.
Artikel 11 • Ende des Praktikums - Bericht - Bewertung 

1) Praktikumsbescheinigung: Am Ende des Praktikums stellt die Firma dem Praktikanten eine Praktikumsbescheinigung aus, in der mindestens die effektive Dauer des Praktikums und gegebenenfalls die Höhe der erhaltenen Vergütung angegeben sind. 
2) Qualität des Praktikums: Nach Abschluss des Praktikums sind die Parteien der vorliegenden Vereinbarung eingeladen, eine Bewertung zur Qualität des Praktikums abzugeben. 

Der Praktikant übermittelt der kompetenten Stelle an der Hochschuleinrichtung ein Dokument, in dem er die Qualität des Empfangs durch die Firma bewertet. Dieses Dokument wird in seiner Bewertung oder beim Erreichen des Diploms oder der Bescheinigung nicht berücksichtigt. 

3) Einschätzung der Tätigkeit des Praktikanten: Nach Abschluss des Praktikums wird von der Firma ein Bewertungsblatt über die Tätigkeit des Praktikanten ausgefüllt und an den Praktikumsleiter weitergeleitet (oder präzisieren, ob es eine Anlage oder Bewertungsmodalitäten gibt, die vorab gemeinsam mit dem Lehrer- Referenten definiert wurden)
4) Pädagogische Bewertungsmodalitäten: Der Praktikant ist zu Folgendem verpflichtet: …
(die durchzuführende Arbeit ist zu präzisieren: Praktikumsbericht oder Sonstiges, evtl. mit Anlagen)

ANZAHL DER ECTS (falls relevant): ……………………..
5) Weder  Praktikumsbeauftragter (bei der Firma)  noch jedes andere Mitarbeiter der das während der Vorbereitung, des Ablaufs und der Anerkennung des Praktikums die Hochschuleinrichtung besucht hat, kann seitens der Hochschuleinrichtung  die Übernahme von Kosten oder eine Entschädigung fordern.
Artikel 13 • Anwendbares Recht - Gerichtsstand 

Die vorliegende Vereinbarung unterliegt ausschließlich französischem Recht. 

Jeder Streitfall, der nicht gütlich beigelegt werden kann, wird der zuständigen französischen Gerichtsbarkeit vorgelegt.
	AUSGEFERTIGT IN  …
	AM …

	FÜR DIE HOCHSCHULEINRICHTUNG 
	FÜR DIE FIRMA

	Name und Unterschrift des Vertreters der Hochschuleinrichtung : 
	Name und Unterschrift des Vertreters der Firma:

	
	

	PRAKTIKANT (UND GEGEBENENFALLS SEIN GESETZLICHER VERTRETER)
	PRAKTIKUMSBEAUFTRAGTER BEI DER FIRMA
Name und Unterschrift:

	Name und Unterschrift : 
	

	
	

	PRAKTIKUMSLEITER
Name und Unterschrift
	

	
	

	
	


Anlagen zur Vereinbarung : 

(1) Praktikumsbescheinigung (folgende Seite)  
(2) Formular Auslandspraktikum (Informationen zur Krankenversicherung finden Sie auf der Website cleiss.fr, Länderformulare auf diplomatie.gouv.fr)
(3) Sonstige Anlagen (falls relevant)
Logo de l’établissement français :








